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A n z e i g e b l a t t .
(768—1) Nr. 366.

Vekamttmachüna.
Vnm l. l Bezirksgerichte in Gurt«

leld wird den unbekannten Rechtsnachfolgern
" « J o s e f , M a r i a u n d A n n a L a l n e r
^lln Nrto hiemit elilffnet, daß der in der
AttcullllnSsachc des l. t. Steucremtes in
^urlfeld umn. des h. Aerars und Gmnb.
kntlaslungofondes gegen Jakob Lakncr von
«l"o Nr. 2 pcto. 63 ft. 70 lr. ergan-
»Me Rea!fe>lbletungsbescheid dem für sie bc.
stellte curator aä ^ctum Mathias Ho-
"var von Ponique zugcsttllt worden ist.
.. K. t. Bezirksgericht Gurlfeld am
^0. Dezember 1875.

(751 — 1) Nr. 1238.

Erinnerung
an dle unbekannten Erben der Agnes
und M a r i a G o r s e , des G e o r g
No f a n , der M a r i « , G n i d c a und
derN gnes G o r i e , Eheweib, von Nieder-

dorf.
Vom l. l. Bezirksgerichte in Neifniz

Wird denselben hlemit erinnert, daß ihnen
zur Empsangnahmc del silr sie bestimmten
Realfeilblttungsrubrilen mit dcm Bescheide
vom 21. Oktober 1875, Z. 6887, be-
treffend die exec. Feilblelung der Realität
Urb.-Nr. 400 »cl He,rschaft Rrifnlz,Ioh.
Kronner von Niederdorf als ouralor a<1
^uwrn bestellt wurde, welchem obige Ru«
vriken auch zugestellt worden sind.

tt. l. Ve^irtSgericht Rcisniz am 28sten
Iebrl'ar 1876.

^ 5 2 - 1 ) ^ Nr. 1240.

^ ^ ClUllleruna
U n l > « . ^ l " " ' " " ' ^ben des A n t o n

n,- «^"lelben h.em t̂ erinnert, daß ihnen
N ° ^ " ' 9 " ° h " , e der filr sie bestimm.en

cnllellb.elungsrubriltn mildem Bescheide
tt«tte^ . ^ " " ' b " ^ 7 5 , Z. 8107, be.
Urb m ' ! ^ec. Feilbictung der Realität
I r a n / « ^ ^ Herrschaft AuerSperg,
Gly^""°°lschel, Gemeindevorsteher von
wurde ^ ° ^ eur^tor kä aolum bestellt
»esttllt' ^ . ^ ^ °"ch obige Rubriken zu.

« .""den sind.

stbruar /zÄ"^" ' lh t lttelfniz am 29sten

(827—1) Nr. 114,

Curatorsbestellung.
Dem Michael Staudaher von Brellcr«

dorf, unbekannten Ausenthaltes, rücksichtlich
dessen unbelarmtcn Rechtsnachfolgern wurde
über die Klagc d« i»l2on. l0. Jänner
1876, Z. 114, deS W. Michelssohn in
Wilhcrmsdolf durch Anton Kupljcn, l. l.
Notar in Tfch:rnembl, wegen 276 fl. 44 kr.
fammt Anhang Herr Peter P.rschc out«
Tscherncmbl als eurawr n,6 kolum bc,
stellt u„d diesem der KlagSl'rschcid, won'it
zum summalischen Verfahren dieTagsahuuß
auf den

5. A p r i l 1 8 7 6 ,
vormittags s Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl nm
11. Jänner 1876.

(837—1) Nr. 1454.

Relicitation.
Wege» Nichtzuhaltung der ^icilations«

bedingnissc wird die vom Peter MihcM
aus Plmol erstandene, auf Namen dcs
Johann Fugina aus Bimol vcrgewühtte,
im Grundbuche der Herrschaft Pülland
«ud Rclf.'Nr. 40 vorkommende, gerlcht<
llch aus 150 fl. ü. W. bcwerlhdc Hub-
rcalitüt am

17 M ä r z 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, in dcr «mlalanzle,
dcS l. l. BezlrlS^erichltS Tschernemlil a»
dcn Meistbietenden auch unter dem Schä<
t,<ul,gßwerlhe feilgeboten wcrdcn.

K. l. Äczirlsgelicht Tschcrnembl am
". Vlärz 1876.

(814—1) Nr. 1605. ^

Dritte erec. Feilbietunq.
Vom l. l. städt.'deleg. Bcznlsuerichl

Laibach wird im Nachhange zum dieSge»
sichtlichen Odicle vom 3. November 1875,
Z, 21614, bclannl gemacht:

ES seien in der Efecnlionssache des
Anton LenarSlc von Visolo durch Dr.
Moschu gegen Ialub Strumbl von Untci-
golo, in Slallgebung des voln Executions«
führer einverslilndlich mit dem Execulen
gcstcUlet-. Ansucht!,», die mit dem Bescheide
vom 3. November 1875 auf den 29sten
Jänner und 1. März 1876 angeordneten
ersten zwei efec. Fcilbletungen der bcgnlli.
schen Realität mit dem für abgehalten
"klärt worden, daß es lediglich bei der
dritten mit demselben Bescheide auf den

I. A p r i l 1876
angeordneten exec. Feilbielung fein Ver-
bleiben habe, wobei die Pfandrcalilill auch
unter den, Schähungswerlh an den Melst-
bietenden hintangcgcbcn werden wild.

Laibach, am 24. Jänner 1876.

(818—1) Nr. 3967.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. t. slädl..dttcg. BczillsMlchle

Kaibach wird im Nachhange zum dicsge»
richll.chcn Edicle bekannt gemacht:

Es wird bcim fruchtlos n Verstreichen
dcr mil Bescheid vom 1. Dezcmber 1875/
Z 23761, aus den 19 Februar 1876
augcordnelel, eisten ĉ cc. Feilbietung der
dem Andreas Hdravjc von St. Georgen
gehörigen ReaUlät Uib.'Nr. 609, Rcl'..
N i . 452 sol. 52^i aä Sonneg nunmehr
zur zweiten mit dem obigen Bescheide auf
den

22. März l I.,
vormittags 9 Uhr, hiergerichlS bestimmten
Feilbicluug mit dem geschritten, baß auch
dabei die gedachte Realität nur um oder
über den Schähpreis hintangegeben werden
wird.

Laibach, am 4. März 1876.

(776—1) A>. 4993.

Ezeeutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerlchte Gurlfelb
wll'd belai.nt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Kreulii
von Rann durch Dr . Srcbre von ebenda
dle exec. Versteigerung dcr dem Fran,
P.rz von Kcrschdolf gehörigen, im Orund-
buche m! Het» schafl Thurnamharl »nd Relf.-
Nr. 172 uurtommellden, gerichtlich auf
99 l fi. geschätzten Realität sammt An-
imo Z"gchi)r wegen aus dcm Urtheile
vom 29. Dlzcmber 1873, Z. 5545, schul-
diger 30 ft. 11 kr. sammt Anhang be»
willigt und hiczu dlei Fcilbielungs.Tag.
sahungcn, und zwar dic erste ans den l

22, M ä r z ,
die zwcltr auf den

22. A p r i l
und die drille auf dm

26. M a i 1 8 7 6 ,

jedesmal vo,mittags von 10 bis 12 Uhr
in ditfcr Gerichtslunzlei mil dem An.
hangr angeordnet worden, daß die Pfand,
rcalilät bei der ersten und zweiten Fcll-
bictung nur um oder über dtn Schätzung«,
wetlh, bc, der dritten aber auch unter dcm
selben hlntangegebcl, werden wirb.

Die tticilalionsbcdmgnissc, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Badium zuhan-
den der rltitationscommifsion zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprolokoll und
der Glundbilchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesche»
werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am
31. Oktober 1875.

j797»>i) Nr. 1468.

Zweitc und dritte ezee.
Feilbietnng.

Vom l. l. Bezirksgerichte lkratnburg
wird im 5iachhange zum diesgerichtlichen
Edicte 2<i 30. Ollober 1875, Z, 5873,
bekannt gemacht, daß zu ler aufden4.Mürz
1876 angeordneten erste exec. Feilbietun»
der dem Blas Pernus von Milteroellach
gehörigen Realität lein Käufer erschienen
ist, daher zu der auf den

6. « l p r l l und
! 6. M a i 1 8 7 6 ,

angeordneten zweiten und drillen lf«c. Fell«
bietung geschritten wird.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
6. März 1876.

( 7 9 6 - 1 ) Nr. 1401.

Dritte ezec. Feilbietung.
I m Nachhange zum diesgerichtl'chell

Ebicte ud 11 Jänner l. I . , Nr. 121, wird
bekannt gemacht, daß die in der Executions»
fache dcS Hcrrn Leopold Iugooic gegen
Flau Maria Fcldner, beide von llrain»
bürg, auf den 7. März und 7. April
1875 angeordneten Nealfeilbietunaen al«
abgehalten erklärt wurden und daß e« bei
der auf den

8. Mai l. I.
angeorbnelen drillen efec. Fellbielung sein
Verbleiben habe.

ss. l. Gezirlsgerichl Kralnburg am
4. März 1876.

(819 -1 ) N l . 3757.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. stüdt..deleg. BezirtSge-

richle Uaibach wird im 9lachhonge zum
diesgerichtlichtl! Ebirle vom 29. Jänner
1875, Z. 23258, kundgemacht:

I n der Efecutionssache der k. l.
^inanzprocuralur «egen die Oewclkschaft
Knapoose. vertleten durch Herrn Grafen
Bolza in Laibach, wird belm fruchtlosen
Geistreichen der ersten mit dein Bescheide
vom 25. Jänner 1875, g. 23258, aus
den 19. Februar 1876 angeordneten Feil-
bietung der Realität lt inl. 'Nr. 1 »<l
Stlueraemcinde Studeniii Urb.'Nr. 68/a
lul Grundbuch Gurgstall zu der mit dem
obigen Bescheide auf den

2 2. M ü r z 1876 ,
oormiltags 9 Uhr, hiergerichls angeord-
nltcn zweiten exec. Feilbietung der obigen
Realität mit dem gefchritten, daß bei der-
selben die Realität nur um ober über
den SchatzungspreiS an den Meistbietenden
hnUangtgcbsn werden wird.

^aibach, am 22. Februar 1876.
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(726—2) Nr. 13268.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Feiftriz Wirt
bekannt gemacht:

G« s«i über Ansuchen des l. l. Steuer«
amteS Feistriz, u»w. des hohen NerarS,
die exec. Feilbittun) der dem Georg Frank
von Gele gehörigen, gerichtlich cuf 1800 f l .
geschützte», im Grundbuche aä Herrschaft
Prem sub Urb.»Nr. 4 vorlommenden Rea-
lität bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatznngen, und zwar die erste auf den

7. U p r i l ,
die zweite auf den

9. M a i
und die dritte auf den

9. J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrca-
lltät bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um nder über den SchätzungS«
werth, bei der dritten aber auch unter dcm-
selben hintangcgeben werde.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu «legen hat, so-
wie das SchätzungSprotololl und der
Grundvuchseftract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen wetden.

K «.Bezirksgericht Feistrlz am 3 De-
zember 1875.

(730—2) Nr. 13153.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Varbi i von Merece Nr. 22 die ê ec. Ver.
steiaerung der d'm Johann Hrovatin von
dort Nr. 7 gehörigen, gerichtlich auf 720ft.
geschützten, im Grundduche aä Gut Mühl-
h«fm »ud Urb.-Nr. 63, S . B . S . 131
vorkommenden Realität bewilliget und hie-
zu drei Fellbietungs . Tagsahungen, und
z»ar die erfte auf den

4. A p r i l ,
die zweite auf den

5. M a i
und die dritte auf den

6. J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerlchtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea«

. li läl bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über den Schätzung«-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/„ Vadium zuhanden der
licitationscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchseftract tonnen in der oies<
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

«. t. Bezirksgericht Feistriz am 2ten
Dezember 1875.

(695—3) Nr. 413.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Neifniz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen de« Johann

Pauser von Reifniz zur Einbringung der
dem Oesuchsteller auS dem Urtheile vom'
16. Oktober 1874, Z 4953, schuldiges
51 f l . 91 kr. o. 3. o. die exec, öffentliche,
Versteigerung der dem Schuldner Anton
»trainar aus Grund des Eheoertrages von
dem S. Iünner 1873 zustehenden Besitz,
rechte auch das im Markte Reifniz ge«
legene. zur Realität «ud Urb.-Nr. 45 lui
Herrschaft Reifliitz gehörige, von denselben
noch nicht abgetrennte Wohnhaus sud
««nfc.'Nr. 44 sammt Hofraum und Acker
i i^ t ic», im gerichtlich erhobenen Schä-i
tzungswerthe per 500 f l . bewilliget und
zur Vornahme dieselben die TagsatzungtN
auf den

2 9. M ä r z ,
29. A p r i l und
30. M a i 1 8 7 6 ,

jedl«mal vormittag« 10 Uhr, in der Ge-
richlslanzw unter den gesetzlichen Bedin-
gungen und mit dem Beisätze angeordnet,
daß diese Oesitzrechte bei der elften und

zweiten Tagsatzung r.ur um oder über den
Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben gegen bare Bezahlung
hintangegebeu werden.

K. l . Bezirksgericht Reifniz am 25ften
Jänner 1876.

(719—2) Nr 13271.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte fteistriz wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS t. l . Steuer«
amtes Feistriz, uom. des hohen Nerars,
die excc. Versteigerung der dem Jakob Sit-
tinger von Parje gehörigen, gerichtlich auf
1400 st. geschätzten, im Grundbuchs aä
Herrschaft Prem 8ub Urb.-Nr. 6 ^ , vor-
kommenden Realität bewilligt und hiezu
drei Fellbietungs-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

7. A p r i l ,
die zweite auf den

9. M a i
und die dritte auf den

9. J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den SchätzunySwerth, bci
dcr dritten aber auch unter demselben hinl-
angegeben werden wird.

Die LicitationSbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Ncitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K k. Bezirksgericht Feistriz am 3. De-
zember 1875.

(720—2) Nr. 13272.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Feistriz, uoiu. deS hohen Aerars,
die exec. Velsteigerung der dem Michael
Oabec von Schillertabor gehörigen, auf
Mart in «vabec vergewährlen, gerichtlich
auf 1000 fl. geschätzten, im Gruubbuche
»H Gut Schillcrtabor sud Urb.-Nr. 9
vorkommenden Realität bewilliget und hle-
zu drci Feilbielungs - Tagsahungrn, und
zwar die erste auf den

7. A p r i l ,
die zweite auf den

9. M a i
und die dritte auf den

9. J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr, in
der GerichlSlanzlei mit dem Anhang? an»
geordnet worden, baß die Pfandrealltät bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über den SchätzungSwetth, bei der
dritten aber auch untcl demselben hintan-
gegeben »erden wird.

Die LicitationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vabium z„uanden
der Licitationscommlssion zu erlegen Hai,
sowie d»S SchähungSprototoll und der
Grundbuchseftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen lilrkcn

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 3ten
Dezember 1875.

(767—2) Nr. 5964.

UebertragunH
dritter exec. Feilbletung.

! Vom l. t. BezirlSgclichte Gullfeld
wird bekannt gemacht:

^ Es sei über Ansuchen der t. t. Finanz-
procuratur die Uebertragung der dritten
exec. Versteigelung der oem Anton und

, Maria Prinz von Auen gehörigen, gerichtlich
! auf 778 fl 60 kr. geschätzten Realität
Urb.-Nr. 44 neu, 37 ' / , alt, wegen nicht
erfolgt« Verständigung fämmtlicher Ta«
lmlarglüubiger bewilliget und hiezu eine
Feilbietungs^Tagsahung, und zwar ans
den

2 2 . M ü r z 1 8 7 6 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr in der
GcrichtSkanzlei mit dem Nnhai'ge ange-
ordnet worden, daß die Pfandrcalität bei

dieser dritten Feilbietung um oder über
den Schühungswerth, aber auch unter dem»
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
Licitalions-Commission zu erlegen hat, so»
wie das Schätzuilgsplototoll und der
GrundbuchSeftract können in der dieSge-
nchtlichen Registratur eingesehen wcrden.

K l. Bezirksgericht Gurlfeld am
24. Dezember 1875.

l775—2) Nr. 3787.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcs Johann

Debeuc von Klcindorn die exec. Verstei-
gerung der dem Johann Arch von Pomque
gehörigen, gerichtlich auf 614 fi. geschätz-
ten, im Grundbuche des GntcS Rucken-
stein 8ud Urb.-Nr. 27 vorkommenden, in
Pomque gelegenen Hubrealität we^en
aus dem Vergleiche vom 9. Septembei
1873, Z. 4918, schuldiger 90 fl. 50 kr.
bewilliget und hiczu drei Feilbiet^ngS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

22. M ä r z ,
die zweite auf den

2 2. A p r i l

und die dritte auf den
26. M a i 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietmig nur um odcr über
den SchähungSwerth, bei der dritten über
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbtsondere jeder Licitant v?r gemachtcm
Anbote cm lOperz. Vadium zuhanden
der Licilationscommission zu crlegen hat,
sowie das SchähungSptotololl >mb der
Grundbuchscxtract können in der dies^e-
richtlichen Registratur eingesehen werben.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld am
12. August 1875.

( 7 3 1 - 2 ) Nr. 13121.

Executive

Vom l. l . Bezirksgerichte Feistrlz
wird bekannt gemacht:

66 sei über Ansuchen deS Herrn Anton
Domladiö die exec. Feilbietung der dem
Johann Mersnil von Smerje gehörigen,
gerichtlich auf '2500 fi. geschätzten, im
Glundbuche aä Pfarrgilt Dornegg »ub
Urb.-Nr. 42 vorkommenden Realität be-
willigt und hlezu drei FeilvictungS-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

4. A p r i l ,
die zweite auf den

5. M a i
und die dritte auf den

6. J u n i 1 8 7 6 ,
jcdeömal vormittag« von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bci der ersten und zweiten Fellbietm.g nur
um oder über den Schühungswetth, bei
der drillen aber auch unter demselben hint-
an geaeben werden wird.

Die LicilütionSbedinguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant ein 10"/, Va^
diuw vor ullllachtem Anbote zuhanden
der ^icitationSconimissiou zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
Grul'dbuchselttact können in der dleSge-
lichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 1. De.
zember 1875.

( 7 2 8 - 2 ) Nr. 13270.

Executive
Realitäten-Versteigerunss.

Vom t. l. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS k. l .
Steueramtes Feistriz, uom. des hohen
pleralS, die ê ec. Versteigerung der dem
Mart in Penko von Parje gehörigen, gc-
richllich aus 1400 fl. geschätzten, im Orund-

buche aä Herrschaft Mühlhofcn nud Urb.-
Nr. 70 vorkommenden Realität bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf dssn

4. A p r i l ,
die zweite auf den

5. M a i
und die dritte auf den

6. J u n i 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GcrichtSlauzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die PfandrcalM
bei der ersten und zweiten sscilbletung nur
um oder über lien SchähungSwerlh, bei
der dritten aber auch untel demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitalionSbecil'.guisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10"/« Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, so-
wie daS Schützungsplototoll und der
GrundbuchSeftract können in der diesge-
richtllchcn Registratur eiligesrheu werden.

K. l. Vczirlbgericht Feistriz am 2. De-
zember 1875.

( 7 2 9 - 2 ) Nr. 8217?

Executive
Realitäten-Velsteigerung.

Vom t. l. GezirlSgclichle Feisttiz wild
belttnnt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Andreas
Delost von Kvlitence die rxec. Feilbietung
der drm Johann Vii i i ! von ^ele gehötigeli,
gerichtlich auf 2600 st. geschätzten, und im
Grundbuche der Herrschaft Prcm sud Url>.<
Nr. 9 und 11 vorkommenden Realität be-
willigt und hiczu drei FeilbletungS-Tas'
satzungcn, und zwar die erste uuf den

4. A p r i l ,

die zweite auf den
5. M a i

und die dritte auf den
6. J u n i 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr-
in dcr Gerichtslanzlei mit del'.' Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealiiilt
bei der elstcn u„d zweiten Feilbielung nur
um odcr über den SchähungSwelth, bei
der dritten aber auch unter demselben Hinl-
angegeben werden wird.

Die tticitationSbebingnisse, worl,a<b
insbesondere jeder Uicitant vor gemachte»'
Anbote ein 10°/„ Vadium zuhanden dtt
LicilationScommission zu erlegen hat, sowle
das Schätzungöprolololl und der Gru"^
buchsextiact sönnen in dss dicSgei ichtllch^
Registratur eingesehen werden.

K. l. Brzirlggericht Feislriz am 6«"
August 1875.

(732—3) Nr. l:l2l>li.

Erecutine
Realitiitett-Verftrisscllllls'

Vom l. t. Bezirksgerichte He.sttiz w ^
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS t. l. Sle"""
amteS Feistriz, nom. des hohen Aer<"^
die eiec. Feilbielung der dem Ma l«<
Bremen von Grafenbrnnl, achöriqen, s
rlchllich al'.f 1000 ft. geschätzten, im OlM'^
buche ää Herrschaft Ädclsbcrn «ud Ur^
Nr. 422, paß. 227 uollommeude" " i "
lilät bewilligt uut, hiczu drei FeiltmtlM"
Tagsatzttngen, ul>d zwar die erste auf"

7. A p r i l .

die zweite auf den
9. M a i

und die drille auf den
9. J u n i 18 7 6 ,

jedesmlll vormittags von 9 bis l ^ ^
in der Ge.ichtSlanzlei mit dcm «"^,Hl
angeordnet worden, daß die Pfanbrea
bci der ersten und zweiten Fcilbl'ctl'NU ^
um obcr über den SchätzungSwetth, ". .g„-
dritten aber auch unter demselben Y'"
gegeben werden wirb ^ch

Die Licitalionsbedingnissc, " ^ ^
insbesondere jeder Licilant vor gen"" ^
Anbote ein lOperz. Vadium zuhal" s^le
Licitationscommission zu erlegen h ° ^ „ b -
daS Schätzungsprotololl und d " ^ . ^
buchseftract können in der diesger'cv"
Registratur eingesehen werden. ^

K. l . Bezirksgericht Feistriz aw
Dezember 1875,
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(799—1) Nr. 1903.

Dritte exec. Feilbietuug.
A m 2 4 . A p r i l 1 8 7 6,

um 10 Uhr vormitttaqs, wird im
Rathssaale des k. k. Landesgerichtes
die dritte executive Feilbietung des
dein Johann Vogelnit gehörigen, in
der Stadt Laibach gelegenen Hauses,
Consc. < Nr. i i«, in Gemäßheit des
bereits kundgemachten Edictes vom
2!>. Jänner d. I . , Z. 597, vorgenom-
men werden.

K. k. Landesgericht Laibach am
6. Dlarz 1876

^ 1 1 - 1 ) ' Nr. 402.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. t. LandeSgerichte in Lai

bach wird mit Bezug auf die Edicte
vom 16. November 1875, Z. «032,
und 17. Jänner 1876, Z. 402, be-
kannt gegeben, daß nachdem zur zwei-
ten exec. Feilbietung der dem Herrn
Heinrich Novak in Laibach gehörigen,
im magistratlichen Grundbuche «ud
Nr. 107, Nctf.-Nr. 752, und Nr.
108, Nctf. 3ir. 753, vorkommenden
Aecker kein Kauflustiger erschienen ist,
nunmehr die dritte auf den

2 0 . M ä r z 1 8 7 6
angeordnete Feilbietung vorgenommen
werde« wird.

K. k. Landesgericht Laibach am
4. März 1876.

"(734—1) Nr. 1291.

Edic t
zur Einberufung der Erben der A n -

t o n i a K o n i i n a in Laibach.
Bon dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird bekannt gemacht, daß
am 22. Ju l i 1868 in Laibach An-
tonia Koniina, Witwe des am 27.
August 1861 gestorbenen Jakob Kon-
eina ohne Hinterlassung einer letzt-
willigen Anordnung gestorben und
Herr Dr . Theodor Nudefch in Laibach
zum Curator ihrer Berlassenschast be-
stellt worden ist.

Da diesem Gerichte ihre Erben
unbekannt sind, werden alle, welche
hierauf einen Anfpruch macheu, auf<
gefordert, ihr Erbrecht

b i n n e n E i n e m J a h r e ,

vom Tage der Ausfertigung diefes
Edictes an gerechnet, bei diesem Ge-
richte anzumelden und unter Auswei-
sung ihres Erbrechtes ihre Erbser-
klärung anzubringen, widrigenfalls
der nicht angetretene Theil der Vcr-
lassenschast vom Staate als erblos
eingezogen werden wird.

K. k. Landesgericht Laibach, am
19. Februar 1876.

C"« ") N>. '3M9,

Uebertragung
dn ter exec. FeMtunq.

vom 14. April 1875), Z. 3854, auf d«n
22 Oktober 1875 «mgeordnet gewesene
jedoch sislie.le dritte exec. Feilbietuna
der dem Josef Sluga von Tapolc Nr. 4
aehörigen, im Grundbuche ad Herrschaft
9°bla:,ic 8ud Urb.-Nr. 226 vorkommende
Realität rek88,imm2nc1o auf den

4, A p r i l 1 8 7 6 .

vormittags 9 Uhr. ln dcr Gerichttlanzlei
N"t dem vorigen Anhangt anacordnel
worden.

N°5?' ? wezillsgerlcht Felstriz am 29sten

(795—1) Nr. 1390.

Zweite exec. Feilbietung.
I m Nachdünge zum Eoicte 2ä 5ten

November 1875, Z. 6008, wird bekannt
gemacht, daß zu dcr in der Erccu-
tionsfache des Herrn Leopold Iugovic von
Krainburg gegen Fidelis Konz von Kl all,-
bürg auf den 2. März l. I . angeordneten
ersten Feilbictung 'ein Kauflustiger er-
fchienen ist, daher zu der auf den

3. A p r i l 1 8 7 5
angeordneten zweiten exec. Feilbietung ge«
schritten wird.

K. l. Bezirksgericht Kralnl>urg am
I .Mä rz 1876.

(774—1) Nr. 3677.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gurtfcld
wird bekannt gemacht:

ES sei üdcr Ansuchen beS Herrn Wi l -
Helm Pfeifer von Gurlfeld unter Slat l -
gcbung der Reassumierung die exec. Feil«
biclung der der Maria Vozii von Groß.
borf und dcren unbekannten Erben durch
den Curator Johann Groß von Allrlfcld
gehörigen, im Grundbuche dcr H'.irschaft
Thurnamharl 8ud Vcrg-^)ir. 148 vorkom-
menden, gerichtlich auf 930 fl. bewerlhetrn
Weingallcln^alilüt wegen aliS dem ^ ^ .
gleiche vom 23. Ma i , Z. 1828, fchuldlger
1365 f l . sammt Anhang bewilligt und
zu deren Vornahme eine einzige Tagsatzung
auf den

24. M ä r z 1 8 7 6 .
uormiltagS 9 Uhr, hicrstcrichts mit dem
Besätze angeordnet, daß obige R'alität bei
dieser einzigen Feilbielung auch unter dcm
Zchätzungsprcife an den Meistbietenden
liintll'igegebcn werden wird.

Die LlcitatlonSbcdingnisse, wornach
jeder Licitant vor gemachtem Anbote cm
l0perz. Vadium zuhanden dcr Licilalions,
commission zu erleben hat, sowie auch der
'srundbuchseftract können Hiergerichts ein»
gesehtn werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am
!0 Oktober 1875.

(773-!) Nr. 364b.

Executive
Vom l. l. Vezirtsgcllchle Gu'l f t ld

wirb bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Johann 5n- !

5'ojnll von Vründl die exec. Versteigerung
^ r dem Anton Kirer von Ieimannverh
^hörigen, gerich'lich auf 150fl. geschützten,
im Grundbuch, nä GutHabach »ud Ge,g-
)ir 29 vorkommenden Realität sammt An«!
>nd Zugehöi wegen a»s >en, llr heile vom!
-'.0. «pril 1873,Z. 2123, schuldiger 48 fi.
98 ' / , kr, bewilligt und hiezu drei Fcilbie-
! mgs-Taflsahnngen und zwar die erste

lf den

24. M ä r z .
die zweite auf dm

2 4 . A p r i l
"üd die dritte anf den

26. M a i l 8 7 6 .
ttdeSmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
'n der Girichtslanzlci mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
»calilül bei der ersten und zweiten Feilbie-
lung nur um oder über den Schäyungs-
werth, b.i der dritten aber auch unler
demselben hlntangegtbcn wcrdcn wird.

Die ^IcilalicmSbldmgnisse. wornach
i Sbesondcre jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Va"!um zuhanden dcr
VlcllaliullScommlftion zu erlegen Hal, so>
wie da« Echützu>!a>v!0lc,loll und der
GlülldbuäScftlast lünnln in dcr diei»»
gerichtlichen Registratur eingesehen werde,.

K. t. Bezirls^eticht Gurlfeld am?lei,
Oktober 1875. ^ .

?̂<!»; I) A, . 3806.

(5zecutive
^ealitäten^erfteiqernn«.

Vom k. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei Ubcr Ansuchen der l l. Finanz
P'ocuratur für i l r i i n , in Vertretung des
hohen AcnnS und des Grundcnllastun^S'
fondes, die rzec. Versteigerulig der dcm
Mailus Schmagl von Dulc b.i V" t ta

gehörigen, im Grundbuch dcS GuteS Unler-
radelstein sub Dom.»Urb.»Nr. 5 vorkom-
menden in Dule bei Vuita gelegenen,
gerichtlich auf 458 ft. geschätzten Hubrea-
lilät wegen aus dem NückslandSausweiS
vom 14. Dezember l870 schuldiger 48 fi.
83 ' / , kr. an landesfürstlichen Steuern und
der auf l 7 fi. 55 kr. adjustierten Kosten
bewilligt und hiczu drei OeilbietungS-Tag»
sahungen, und zwar die erste aus den

2 4. M ä r z ,
die zwcile auf den

24. A p r i l
und die dritte auf den

26. M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
den SchähungSwerth, bei dcr dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wild.

Die Llcltalionsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder kicitanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
öicilationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schatzungsprotololl und der Grund-
vuchSeflract können in der dieSgcrichtllchen
Registratur eingesehen werden.

H. l. Gezirlsqrrichl Gurtfeld am 31sten
«ugust 1875,

(765-l) Nr. 3886.
Executive

Ncalitatell-Vcrsteisselunq.
Vom t. l . VezirlSgerichtc Gurlfcld

wird bclannt gc.nacht:
Es sei üder Ansuchen d.r l. l . Finanz»

procusatur für srain, >n Vertretung des
hohei, AerarS und Giuidentlastun^sfou-
deS, die exec. Versteigerung der dem Josef
Pirmann uls factischen und Anton Pir-
mann von Povenöje als grundbüchlichen
Vcsiher gehörigen, «m Glundbuchc rer
Herrschaft Thurnamhart 3ud Ulb.-Nr. 123
vorkommenden, in Povrnije gelegenen, ge-
richtlich auf 1569 ft. geschätzten Hubrea-
litüt wcgcn auS dcm Sttucrrückslands»
auswcifc schuldiger 69 fi. 55 kr. an lan-
dessülstllchen Steuern und der auf 24 ft,
49 ' / , kr. udjustierlen Kosten bewilligt
und yie^u drei Feilblelunge.Tagsatzuna/n,
»mo zwar die erste auf din

27. M ä r z ,
die zweite auf den

2 8. A p r i l
und die dritte auf den

27. M a i 1 8 7 6 ,
iegeSmal vormitlogs von 9 bis 12 Uhr,
h,cs!iclichlS mit dem Anhinge angeordnet
worden, daß de Pfindnalital b i dcr
ersten und zweilen fteilbiclnnff nur um
oder über drn Schatzungswcrlh, bei der
dritten aber auch unte, dcmsclben hintan-
gegeben werden wird.

Die tticitatlonsbedingnissl, wornach
insbesondtsc jeder Vicilant vor gemachtem
Anbote ei" 10«/, Badium zuhanden der
tticitallonscommlsslol! zu lllcg?n hat, so-
wie das Schätzungsprotololi und der
Grundbuchsextract können i» der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Gurlfcld am 0trn
Scptrmbcr l875.

( 4 M - 2 ) Nr. 3883.

(irillnerung
an dtn unbekannt wo befindlichen I u » i j
H a f n e r , M a t h i a s P o r e u t a ,
M a r t i n N a r o d e u. V a l e n t i n P o -

ren ta .
Von dem l. l. Bczillsgerichte^ck wird

den unbekannt wo befindlichen ^uri j Hafner,
Malhia« Purenta, Mm «in Nurobc und
Valentin Porcnta hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Andreas Veicii von Hulna Nr. 19
wegrn Verjäh'img vnn Eahvosten die
»loge ^6 i.r^ß8. 5. November 1875. Zahl
3883, eingemacht, worüber die Tagsahung
auf den

2 1 . A p r i l 1 8 7 6 ,
oormiltsgs 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gel l^ t tn
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
r'clleicht auS den l. l. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf derrnGesahr und Kosten dcn H.rrn
s^l^sius Mvhar von Vack als cursor u,c!

Die Geklagten werden hievon zu de«
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erfor-
derlichen Schritte einleiten können, widri»
genS diese Rechtssache mit dcm aufge-
stellten Euralor nach dcn Bestimmungen
dcr Gerichtsordnung verhandelt werden
und den Gellag/en, welchen es übrigens frei
steht, ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabfaumung entstehenden Fol-
gen selbst bcizumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Lack am 14. No-
vember 1875.

( 4 0 3 - 2 ) Nr. 3414.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Gregor

und U r s u l a R a u n icher.
Von dem l. l. Bezirksgerichte 5̂ ck

wird den unbekannt wo bcfi 'dlchen Gregor
und Ursula Rauniche« hlemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte Franz llalan von Lack wegen Ver-
jährung von Satzposten die Klaie äs
pi-268. 25. September 1875. Z 3414,
eingebracht, worüber die Tagsatzung aus den

2 1 . « p l i l I 8 7 6 ,

hiergerlchts angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwesend
sind. so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Henn
Pfarrer Johann Demiler von Gulovica
als curiiwr 2,6 n^tum bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
znr rechten Zeit selbst erscheinen ober sich
einen andern Sachwalter bestellen u. diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache rml dem aufgestellten Euralor
nach dcn Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Ncchtsbchclfe auch dem benannten Eura»
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Vcrabfüumung entstehenden Folgen
selbst belzumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht La« am 29. Sep-
tember 1875.

i??0 -3) Nr. 3111.

Executive
NealitateuVersteigeruug.

Vom t. l. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

ES sei üb:r Ansuchen der Nona und
Fra^z Lcustel von Brezje Nr. 9 bei Hasel-
dach die ezec, Feilbielung der der mtndj
Maria Kl Pin von Sel'uie Nr. 10 ver-
treten durch die Muller Ursula Kopln von
ebendorl gehörigen, gcrichOich aus l605 f l .
bewüslbetcn. im Grundbuchr der Herr-
schaft Thurn am Hart »ud Rctf.'Nr. 409
vorkommenden 'Realität sammt An- und
Zugehör wegen auS den, Vergleiche vom
16, Auaust 1870, Z. 4805, schuldiger
132 f l . c. 8. o. bewilliget und hiezu drel
Heiltmlungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 0 M ä r z ,
die zweite auf den

2 1 . « p r i l
und die dritte auf den

2 0 M « l 1 8 7 « ,
jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhr.
h<crMich!5 m!t dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pf^ndlealilüt bei dcr ersten
und zweiten Fcilbielut'g nur um oder Über
den Schäh»naswerlh, bei der dritten aber
auch unter demselben hmtangegeben werden
wird.

D!e Lic'tationsbebingl'isse, wornach
-„ebeslmderc jeder Licilant vor gemachtem
Anbote rln 10"/, Vadium zuhanden der
Llcilatiol'Scommission zu erlegen hat. sowie
das SchätzungSprolololl und oer Grund-
duchSrrlract lönnrn in der diesgerlchlllchen
Registratur eingtsehcn werden.

«. l. Vezillsgerichl Gurlseld »«
23. N"vember 1875.
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2w iali@at
Heuefios in ftonfeotion,

Damen-Kleiderstoffen,
Tuchstoffen, Leinenwaren,

Teppichen, Vorhängen
U. 8 . W.

empliehlt tu den billigsten Preisen da»

3)amenmoilen-illanufacturrDnren-§ef(fiQft
des

Ii« Wulleiiko,
Laibach, Hauptplat/. 7. (842)3—1

Wein-Verkauf.
Bei deu Vincenz Zotter'schen

Erben in Gurkfeld sind bei

«OO Hektoliter
sehr gute neue und alte Weine zu dem
Preise von 12 fl. 25 kr. bis 22 fl.
gegen bare Zahlung sogleich zu ver-
kaufen. (843) 3—1

Das Hais Nr. 50
auf der untern Polana
wird aus Irfier Hand vi.*rkiuit oder verpachtet;
dazu gehört 1 Joib Acker und 2 .lo<:h Wiesen.
Nähere Auskunft ertheilt die Besitzerin AglieS
Kalan daselbst. (84Oi 3—1

\lüt)iiuil(liinrn
öpn fl. 15 — bUfl. 150*

|o aucb üRajctjin^eite, ^toitn, Wabelu
uttb Hpparate fletä in größter ?Iu§war/l
ttattf» iit b>bert nnr bei (3767) 20

Franz Detter,
t o i b a d ) , J u b r u g a H e 2 2 8 .

Kin

Commis,
der deutschen und «lovenischen Sprache mächtig,
milittirfrei, Specerist, sucht seinen Posten zu
ändern. Gefällige Anträge übernimmt aus <ie-
«lligkeit die Redaction. (791) 3-.*3

Schmerzlos
ohn* Einsprltsun*,

•bmt He ••rdaanBff fWrenb« aHebicamente,
•|nc Vobr«krankh«lten unb Berufsstfi-
r«njf ieitt na<t tintx in untätigen Qatttn lest«
lewSptun, ffftns n«uen Method«

HarnrAhrenflft»«e,
fttco l̂ sirlsoh entftantene aU a\j<$ no4 so
fc$r veraltet», natnrg*n&»i, fründllob
nnb aohcsll

l>r. Hartmami,
IHitfllitb bn: mfb. ffacultät,

Ot».-In1»altBid)t mehr «*b»*ttr«raaffe fonkwn
töte«, eta&t, Setlergafie «r . 11.

*u<* fcautauSfUläge, €tttctuten, F l a « « bei
F r a u e n , »l«i$»u$t, tlnftu^tfcarftit, i<oau-
tttnen,

9I«nne««elt«%äehe,
tkenft, ottn« s a aohne lden ober ju brennen,
fTto^nlBjc eb« s y p h m t U o h e O e a o h w ä r » .
•tttngt S5i«cTttien toitb (jttrafcrt. feonorittte,
mit Kamtn ob« 6&iffxt btjei$nctt «ntf« teerten
nmae^tnb beantwortet.

vtx ttinftnbuna «on 5 II. ö. IB. teerten &«tl«
mittcl sammt •ebtau*«anömfung fccftatnbenb
ingefeutft. (407«) 100-89

( 7 5 3 - i) ftr. 1387.

(drumming
an fcic unbefannien <Srbcn unb iRedjt«-
nadjfol^cr 5er SWaria © e n č i n a oon
trounit unb ber U r s u l a © a m b i *

oon #rib.
$ o m f. f. Söejirf«g«ri$te in töeifnij

ö>ir6* bcnfeloen permit erinnert bog tyneu
jur CrmDfangnalime ber (ür sie bestimmten
«eolfeilbittun9«rubriten mit bem löef^eibe
öom 27. Oftober 1875, 3- 6982, betref-
fenb bte ejec getlbütung ber Weaütöt
Urb.^tr. 1273 ad $errfäaft iReifnij $tu
%tw\ <Srt)ooni}, (. (. i)iotar in iHcisni^
ale curator ad actum bestellt mürbe,
tDtldjtm obige Wubrifen aud) ju^efteüt rcor»
bfn finb.

9. T. 8e|irt«gert$t 9?eifnit am 3ten
»iarj 187G.

LETKAM-JOSEFSTHAL,
Actien-Gesellschaft filr Papier- und Druck-Industrie in Graz.

Die fünfte ordentliche Generalversammlung
der

Actioiiiire won Iieykaiti-Josefitlial
findet

Montag den 10. April 187(i um 10 Uhr vormittags in Graz im Lokale
der Gesellschaft, Stempfergasse Nr. 7, statt.

Gegenstände der Verhandlung:
1. Rechenschaftsbericht und Vorlage der Bilanz pro 1875.
2. Bericht des Kechnungsrevisions-Ausschusses pro 1875.
3. P>e8chlussfassung übor die Verwendung des Reingewiuu.es pro 1875.
4. Wahl von drei Verwaltungsräthon.*
5. Wahl des Rechnungsrevisions-Ausschussos.

Jene Herreu Actionäre, welche bei dieser Generalversammlung ihr Stimmrecht ausüben wollen, werden oiu-
geladeu, ihre Actien mit den noch nicht fälligen Coupons bis 25. März 1. J. bei deu Kassen der Gesollschaft in Graz,
ötempfergasse Nr. 7, oder in der Fabrik Josefsthal bei Laibach zu hinterlegen, gegen Kinpfang der Legitimations-
karte, auf welcher die Vollmacht bei Uebertragung des Stimmrech tea vom Actionär auszufüllen ist.

G r a z . 10. März 1876.

_ Der Verwaltuiitfsrath.
— ^

* Die Neuwahlen linden alitt für <li« nach £ 1?> der Statuten auigdosten Herren K d. K I e m o n s i e w i c 7. , J o s e f U b e r r a n / -
iii f v e r , C i r l 0 h m e y e r. Die auslretenden Verwaltungsrüthe sind nach \ 15 wieder wählbar.

£ 30. An der Generalversammlung können nur stimmberechtigte Actionäre thrilnohincu. Abwesende künnen sirh rniKrbt Vollinacht
durch ••timmsahige Actionaru vertreten lassen. Die Form der Vollmacht wird vorn Verwallunfrsratlie bestimmt.

Minderjährige, Gemeinde-Corporationen und Gesell»diaflen werden durch ihre gesetzlichen Reiirüaentanten, Frauen durch ßevollmäuhti);t<;
vortrete.!, auch wenn diese nicht selbst Actionäre sind.

j/ 8 1 . Diejenigen Actionäre, welche bei der Generalversammlung ihr Stitninrecht «usiiberi wollen, haben für je eine Stimme 10 Actien,
und /.war spätestens 14 Tiige vor dem Tage der Abhaltung der Generalversammlung bei don Kassen der Gosellsehnlt zu hinterbringen.

jj 43 alinea 2. Die mit den nöthigen Erläuterungen in Druck gelegte Jahresbilanz kann b Tage vor der Generalversammlung von den
stimmberechtigten Actionürun auf dem GMellsohafUbureau in Kinpfang genommen werden. (83f,) 2 — 1

fflx fni |t- uuft fmtflrnkrnnhr!
®iejentc\cn s|3. X. Ääufer, »ufl*e Den feit tem ^abxt 18.% cou mir ev^euflten I

Dorjilglicfeen 3d)Uffbflrt§ fträiitfr-WsloU « r l i l û erhalten iDÜnfd̂ en, ücsieben I
flft? au«brlirfli* I

Wilhelms Schneebergs Kräuter-Allop
per 1 f(. 35 fr. 411 unlaiignt.

llaiipt<lo|M>s bet Frnuz IVilhcliii.
«tioföffcr in 92eunfir4en. (502) H 5

Der e*te %%'lllirlsuw Wflineetteryw Hrttuter-Al lop ifl iu
liaibaA &F~ uu i ' e o l i t ' V p p belommett beim pfvru P e t e r fiaftMiilkt
Witrrtttt Mir . V I I « t l l m d i Äliotsipfer.

Ein Wort
an das oercfirtc Pu&fifium!

Slsijälirttdj bei ©eginn ber ftfrlHjjatjrSsSaison unb jumetjl beim ^erannasien bet
Feiertage gelangen an un« ixt öefiellungeit für .^evrenf|etbcr »nb fcic 2Öünf<ie jur
(Sinjenbung Don ©toffmufiern berart massenhaft an, bag nix oftmalfi bte ^nforberuitgen,
trot? unserer gewohnten ^iinft(td)(eit, prompt ju eriebigen nietjt tmflaube stub.

SBtr haben batjer für ba« tieniige ftrüfjjaör bie (£int£)eitiing berart getroffen, baft
loir toon uon (cute an icöcvmonn auf ^icrlanßen Hie Stoffmuster für $errcu:
fleiDcr aücr flrt franco unÄ ßratiö \utcnDcn uub bie UJitte fleUe», bte Kufträge
lecbtjeitig an un3 gelangen ju lassen, toobei bie Lieferung, „roann bie »bfenbung ber
Äletbet }it gejct̂ eljen ^at", uacti SBetieben befiimmt »erben sann.

2)te greife stub unabanberfkb uub fabtifßmägtg feflgefe(}t.
». «WMU. unä M r i m M K e | | e r & A | t j n W j e n ;

Wioden, Haupt«trai»e 11,
gegenüber bem 3iajdjmarfte.

H B V 2taunen#»uer^ finb unjete cvüt)iaf)Vi'\Ubct\{<t)tv a 10 fl, ebenso Die
9rübia&rö=fln,\üge ju 18 p., roooon ebenfalls bie 3Wufler auf ©erlangen jebet»
manu jngejenbet roetteu. (806) 6—2

j ) y * *j}reiöblätter fotote Anleitung jur 3JJaßna^me fenbett toir gtatiö. 3ebe3 Äletbungö'
pücf joirb genau na* SRajj angefertigt. — Wttyentfprechenbe« rotrß anflanbölo3
jurücfgenommeu.

(754—1) flr. 1241.

(Srinneruiifl
an bie unbelaunten (Srben ber ^ e l e n a
^ i m a t , ber <5t>a @ o u j e , Wlavia
Ä t l o , b e « 3 o I ) a n n 8 r a i t a , b e r ü J z a '
r ia unb O o t j a n n a fterfine unb ber
ü E a r i a Ä e r f t n i , (S^tcetb, oon Weifntj,

©om t. f. ©ejirfgfletif^te in «eifnij
toirb benfetbci' Eternit erinnert, ba§ i^tien
jur (Smpfanflna^me ber für sie bestimmten
ÜRealfeUbieluugerubriten mit bem ®efd)eibe
ootn 3 i . Oftober 1875, 3 . 5576, betref-
fettb bie ejec. Oeitbietung ber Realität
Urb.-^r. 115 ad |)errffi)afr ÜRetfnij$m
granj (Jrljonnic, f. f. Wotar in ^eifnij,

al$ curator ad actum befteüt würbe,
DKldjem obige subtilen auf}) jugefteUt
ßjorben finb.

Ä. t. ©ejirt0f)erid)t Wcifnî  am 29fien
Februar 1876-
(673-3} Wc. 1314.

SuratcWöerWttflnnfl*
T)tn\ auf ®runb bcö tjotjen lanbc«-

flerif^tli^eu (Srfenntntffeg Dom 24. I. W.,
3 . 1642, Wegen SBerff^ttei^ung unter (5u«
ratel gestellten 3ot)ann ^eioj Don iölitna^
©mooica ')h. 11 roitb Gregor <S(abe Don
bort Wv. 3 al« (Surator befteüf.

ff. f. ©cjirtSgerm Obet(aibat^ am
26. Februar 1876.

(735—1) sj;r. 1537

® b i c t
sJ^it 33cjiet)itn9 auf baö ^on-

curS^bict Dom 10. Februar 1876,
3- 1114, toirb permit besannt ge*
mad)t, ba§ .̂ crv 3)r. $ofef (Süffln,
s^bbDcat in $?nibad) als ^enuntter bev
(Simon ^Diiffc^en (SoncurSmaffe bê
ftätiejet unb §err 3)t. granj SWunba,
Sibüocat in Kaibač), ate bessert @tc((̂
üertretcr ernannt roorben ist.

Ä. f. frinbeSqeridjt ^aiba^, am
126. gebruar 1870.

(784—1) wr. 1690.

<$bkt
jur ömberufung ber aJerlaf|enf^aft«gläU'
biger nad^ ber am 3. ^flnncr 1876 ofjiu
Testament uerftorbenen SWö^sbef^erin üJ?fl'

rianna <§amfa Don 9?efaflu^.
S3on bem f. f. ö c ^ r r ^ m t y c übtii'

ber« werben biti^iiflcn, roel^e «(« @(äU'
bivier an bie ^Bertaffenfc^aft ber arn 3t«ti
3änncr 1876 ofcne ÜCeftamcnt öerstovbene"
üßü^tbf fifecrin ÜNarianna ©umfa üon iKefa-
flu§ eine fturberung AU fteüen ^aben, auf'
geforbert, hei biefem @eri<$te ûr Hnnut'
bung unb ©arttjuunfl it)ier Mnfprüdje bi<*

6. B ^ r i l 1 8 7 6
û crfdjein.n ober bl« batjtn ifyr ^efu4l

fdjriftlt^ ÜU überreifen, wibrigenfl bcit'
felbm an bie SBertaffenfäaft, wenn s«f

burdj iöejaljtung ber angcuielbeten flfos'
beruu^en (rfdjöpft würbe, fein weiterer
flrfprud) ^uftänbe, a(e infoferne i^nen e | n

^fanbre^t gebßtjrt.
ff. f. ©ejirf«gerit^t »bet«berg o° l

28. gebruar 1876.
( 7 8 3 — 1 ) ftr. liJytT

(Svinncruna.
«om f. f. »fiirtageridjte »bet*&'rö

Wirb ben unbefannten i»ed|t*iiad}fol8trn

be« 3o^. üttarinta, Helena nub Äatljarlntt
^tlfo, bann ben unbefannt wo befit^1!'
6}tn üßat^iae Želfo oon «arein $tw
erinnert, ba§ ber in ber ärrecutlon«!«**
be« Oofef «öleniic oon Warein, buw
$tnn Dr. Deu, gegen «nton 3 e t ' ^ , D O

f

darein peto. 79 fl. 75 Ir. ergangen« w«0»
fei(bietung«bef(^etb oom 30. Oftober IHJJJ
3 . 8734, bem für sie befteüten curaW
ad actum 3afob fta(ufd»a oon W"
zugestellt worben ist. AM

ff. f. öejtrt«gcri($t «be(«6erg &*
17. Oebruar 1876.

Drnd unb «crlafl con 3QB«! ». Rir'nwi^r A gefctr ©awbttg.


